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BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

ALTERSJUBILARE 
 

15.12.2022 Eduard Leonhardt 75 Jahre 

15.12.2022 Manfred Lenz 70 Jahre 

15.12.2022 Alfons Locher 70 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 
 

 

NOTFALLNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
Sie erreichen ihren ärztlichen Notdienst von 
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des  
Folgetages und an Wochenenden und  
Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
 

Notfallpraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 9-19 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Die einheitliche Notfalldienstnummer ist ab so-
fort unter folgender Rufnummer an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen zu erreichen:  

0761 / 120 120 00 
 

 

 

Öffnungszeiten Postfiliale Eisenharz 
 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

 
    HINWEIS FÜR UNSERE LESER, 
INSERENTEN UND AUSTRÄGER 

 

➢ Die Weihnachtsanzeigen werden aus-
schließlich in der Kalenderwoche 51, am 
22.12.2022 veröffentlicht. 
Anzeigenannahmeschluss für alle  
Anzeigen ist am Montag, 19.12.2022 um 
12 Uhr! 
 

➢ In der Kalenderwoche 52/ 2022  
erscheint kein Amtsblatt! 
 

➢ KW 01 ist Anzeigenannahmeschluss wie 
gewohnt am Dienstag, 03.01.2023 um 
10 Uhr! 

 

▪ Senden Sie Ihre Anzeige bitte per E-Mail an: 

amtsblatt@argenbuehl.de  
▪ Zu spät eingehende Anzeigen können NICHT 

berücksichtigt werden!!! 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und  
Beachtung! 

 

 

 

Kontaktdaten Wasserversorgung 
 

Rufnummer bei Störungen: 
0800 88 26 001 

 

Verwaltung und allgemeine Fragen:  
Florian Kaeß, Telefon: 07566/940265 
 

Technik und Leitungsnetz: 
Wassermeister Edgar Bühler,  
zu den Dienstzeiten: Tel.: 07566/940229 
 

 

mailto:amtsblatt@argenbuehl.de


Obstbaumpflanzaktion Ratzenried 
 

Im Rahmen der Erschließungsarbeiten im neuen 
Baugebiet „Brauereiwiese Erweiterung“ wurden 
umfangreiche Pflanzarbeiten zur Eingrünung 
und ökologischen Aufwertung durchgeführt. 
Unter anderem hat der Bauhof zusammen mit 
Hausmeister Herbert Bühler 26 Streuobstbäume 
gesetzt, welche die benachbarte bestehende 
Streuobstwiese ergänzen und langfristig sichern. 
Gepflanzt wurden verschiedene regionale Apfel- 
und Birnensorten wie zum Beispiel Brettacher, 
Oberländer, Kaiser Wilhelm, Gravensteiner, Bos-
koop, Philippsbirne und Mostbirne, außerdem 
ein Mirabellen- und zwei Zwetschgenbäume. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bauhofmitarbeiter beim Pflanzen (v.l.: Jochen 
Hartinger, Wolfgang Rudhart, Elmar Bodenmiller, 
Georg Rast) 
 

 

Kunstausstellung im Rathaus Eisen-
harz – Kathrin Schuchhardt-
Auerswald 
 

Im Rathaus Eisenharz sind derzeit Bilder der 
Künstlerin Kathrin Schuchhardt-Auerswald aus-
gestellt. Kräftige und leuchtende Farben, glän-
zende Oberschichten wie Gold und Silber kenn-
zeichnen ihren Stil. Gerne arbeitet sie dabei mit 
unterschiedlichen Techniken und Materialien. 
Die in einem kleinen Ort bei Bad Hersfeld auf-
gewachsene Künstlerin, begann 1972 ihre aktive 
und kreative Laufbahn mit einer Ausbildung zur 
Fotografin. Zeitgleich absolvierte sie ein dreijäh-
riges privates Kunststudium bei Prof. Blum. Von 
1977-1980 bereiste sie als Fotografin auf See alle 

Kontinente. Erfahrungen, Empfindungen und 
Erlebnisse begleiten, bereichern und beeinflus-
sen sie noch heute. Seit 1990 lebt und arbeitet 
Frau Schuchhardt-Auerswald in Argenbühl.  
Für sie ist die Kunst „Freiheit“ und der „Mut“, 
Gedanken und Gefühle auszudrücken und sicht-
bar zu machen. In diesem Zuge laden wir Sie 
herzlich ein, die Bilder von Frau Schuchhardt-
Auerswald in unseren Gängen anzuschauen und 
zu genießen. Die eindrucksvollen Werke können 
im Rathaus Eisenharz zu den Öffnungszeiten 
begutachtet und auch bei Interesse erworben 
werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ehrenamtliche für Kinderbetreuung 
 

In der Unterkunft für Geflüchtete aus der  
Ukraine in Eisenharz leben viele Kinder, die  
derzeit vor Allem von ihren Angehörigen betreut 
werden. 
 

Um diese zu entlasten und den Alltag der Kinder 
etwas bunter zu gestalten, suchen die Malteser 
dringend Ehrenamtliche, die sich in der Kinder-
betreuung engagieren möchten. Schon kleinere 
Aktivitäten wie malen, basteln oder spielen  
wären eine große Hilfe! 
Das zeitliche Ausmaß des Ehrenamts kann dabei 
individuell festgelegt werden. 
 

Möchten Sie sich sozial engagieren und uns in 
der Betreuung der geflüchteten Kinder unter-
stützen? Dann melden Sie sich direkt bei der 
Ehrenamtskoordinatorin der Malteser in  
Eisenharz und schreiben Sie eine Mail an  
sina.sorg@malteser.org oder rufen Sie uns an  
unter: +49 151 59906880. 
 

 
 

Änderung Öffnungszeiten  
Wertstoffhof Göttlishofen 

ab Januar 2023 
 

Öffnungszeiten: 
Samstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Wir bitten um Beachtung! 
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates vom 07.12.2022  

 

TOP 1. Protokoll der vorangegangenen Sitzung   

Es liegen keine Anmerkungen oder Änderungswünsche zum Protokoll der vergangenen Gemeinderatssitzung vor. 

 

TOP 2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung   

a) Grundstücksangelegenheiten - Vergabe des Gewerbegrundstücks Flst. 707/5 im Gewerbegebiet Ei-

senharz  
Im Gewerbegebiet Eisenharz wird das Flst. 707/5 an die Jäger & Scheuerle Immobilien GbR mit Sitz in 88239 Wan-
gen im Allgäu zu den oben genannten Konditionen vergeben. 
 

TOP 3. Einwohnerfragestunde   

Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 4. Baugesuche  

Zu nachfolgendem Bauantrag hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 

a) Umbau und Modernisierung vom Wohnteil der ehemaligen Hofstelle zu zwei Ferienwohnungen auf dem 
Grundstück Sägenweiher 5 (Flst. 95/0 der Gemarkung Göttlishofen) 

b) Wohnraumerweiterung für Familienangehörige (2. WE im DG) mit Zugang über eine Außentreppe auf dem 
Grundstück Lärchenweg 6 (Flst. 110/12 der Gemarkung Christazhofen) 

c) Erweiterung des bestehenden landwirtschaftlichen Ökonomiegebäudes auf dem Grundstück Unter-
harprechts 1 (Flst. 308/0 der Gemarkung Christazhofen) 

d) Neubau einer Produktionshalle mit Garage auf dem Grundstück Zimmermannshof 3 (Flst. 65/0 Flur 1 der 
Gemarkung Eglofs) 
 

TOP 5. Baugebiet Rummels - Erschließung 1. Bauabschnitt 

- Vorstellung Erschließungsplanung 

- Beauftragung der weiteren Planungsphasen   

In der Sitzung des Gemeinderats am 12.02.2020 wurde die Verwaltung beauftragt, die Erstellung des Bebauungs-
plans sowie die Erschließungsplanung für das Baugebiet Rummels zu vergeben. 
Am 27.10.2021 wurde der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Rummels“ gefasst. Seitdem wurde die  
Erschließungsplanung für den ersten Bauabschnitt erstellt, welcher das Baufeld für den Ersatzneubau der Turn- und 
Festhalle, für das Mischgebiet und einen Teil des Wohngebiets umfasst.  
Es ist geplant, die Erschließung des ersten Bauabschnitts im Jahr 2023 zu realisieren. Der Bereich der Turn- und 
Festhalle Eisenharz einschließlich des Erschließungs- und Parkplatzflächen ist nicht Gegenstand der Erschließungs-
arbeiten für den ersten Bauabschnitt. Die Realisierung des ersten Bauabschnitts ist für das Jahr 2023 vorgesehen. 
 

Bürgermeister Roland Sauter begrüßt Rudolf Weber vom Ingenieurbüro AGP und führt kurz in den Sachverhalt ein. 
Herr Rudolf Weber (Ingenieurbüro AGP) stellt die Erschließungsplanung einschließlich der Kosten des Baugebiet 
Rummels (Eisenharz) anhand einer Präsentation vor.  
Herr Bürgermeister Roland Sauter erkundigt sich nach nach den Gründen für die Höhe der Baukosten. Alleine die 
Kosten für den ersten Bauabschnitt belaufen sich auf 2,9 Mio. Euro. Bürgermeister Roland Sauter bittet um kurze 
Stellungnahme des Ingenieurbüros. Herr Weber argumentiert, dass die Steigerung der Kosten insbesondere mit der 
aktuellen politischen und wirtschaftlichen Situation einhergeht. Rohstoffe wie Beton steigen preislich deutlich an 
(Preissteigerung von ca. 30 %). Eine sichere Prognose der Preisentwicklung ist auf Grund der rasanten Entwicklung 
kaum möglich. In der vorläufigen Kostenberechnung wurden deshalb Preissteigerungen einkalkuliert. 
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob es infolge der angesprochenen Preissteigerung nicht wirtschaftlicher wäre, den 
ersten und den zweiten Bauabschnitt in einem Zug zu erschließen. Herr Weber vom Ingenieurbüro AGP erklärt, dass 
die Baumaßnahme durch den Vorschlag nicht wesentlich günstiger wird. Im Zusammenhang mit der finanziellen 
Leistungsfähigkeit geht Bürgermeister Roland Sauter kurz auf die Haushaltsplanung ein. 



Hans-Peter Hege geht anschließend auf die Zeitplanung der Maßnahme ein. Herr Hege erklärt, dass es sinnvoll ist 
die Bauabschnitte zu trennen. 
 

Ein Gemeinderat fragt, wie tief die Kanäle gelegt werden und ob dabei eventuelle Kosteneinsparungen möglich 
sind. Herr Weber vom Ingenieurbüro AGP erklärt, dass eine Kosteneinsparung durch Veränderung der Tiefe der 
Kanäle nicht gegeben ist. 
Hans-Peter Hege geht kurz auf den Bebauungsplan des Baugebiet Rummels ein. Die Höhenlage ist entsprechend 
im Bebauungsplan anzupassen. Die Anpassung der Höhenlage ist laut Herr Weber notwendig, weil nur so eine  
Zuleitung des (Regen-) Wassers zum Retentionsbecken (ohne Pumpe) möglich ist. Im Zuge dessen erkundigt sich 
ein Gemeinderat nach der Höhe bzw. Steigung der Straßenverläufe. Herr Weber vom Ingenieurbüro AGP erklärt 
anhand des Plans die Höhe und Steigung der Straßen. Bürgermeister Roland Sauter verweist in diesem Zusammen-
hang auf die Erfahrungen im Zusammenhang mit Starkregenfällen. 
 

Gemeinderat Huber geht im Anschluss auf die Parkplatzfläche am Bauplatz Nr. 17 ein. Laut dem Gemeinderat ist 
dieser Parkplatz (ein Stellplatz) an der geplanten Stelle fehlplatziert und sollte anderweitig positioniert werden. Er 
stellt daher den Antrag, auf den Parkplatz am Bauplatz Nr. 17 ersatzlos zu verzichten, soweit dieser rechtlich nicht 
notwendig ist oder diesen Stellplatz ansonsten an einem anderen Platz zu realisieren. 
 

Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung genehmigt und aufgenommen. 
 

Beschluss: 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 

1. Der Erschließungsplanung für den ersten Bauabschnitt im Baugebiet „Rummels“ in Eisenharz wird zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung fortzuführen, Erschließungsarbeiten öffentlich auszu-
schreiben und dem Gemeinderat zur Entscheidung über die Vergabe vorzulegen.   

2. Das Büro AGP wird mit den weiteren Leistungsphasen 5 bis 8 (Ausführungsplanung bis einschließlich Bau-
überwachung und Dokumentation) für den ersten Erschließungsabschnitt beauftragt.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Mittelansätze in den Entwurf des Haushaltsplans 2023 der 
Gemeinde Argenbühl bzw. den Wirtschaftsplan 2023 der Wasserversorgung Argenbühl einzustellen. 

 

TOP 6. Geh- und Radweg entlang der L 320 zwischen Ratzenried und Abzweigung Kreisstraße 

8010 nach Deuchelried  

- Vorstellung der Planung und Kostenbeteiligung der Gemeinde    

Ein straßenbegleitender Geh- und Radweg entlang der L320 zwischen Ratzenried und der Abzweigung der K 8010 
nach Deuchelried ist ein lang gehegter Wunsch in Argenbühl. Die Gemeinde Argenbühl hat für dieses rund 1 Kilo-
meter lange Teilstück bereits vor rund 10 Jahren auf eigene Kosten eine Machbarkeitsstudie erstellen lassen. Seither 
gab es einige Versuche und Vorstöße der Gemeinde zum Bau des Radwegs. Die Realisierung ist jedoch regelmäßig 
an den fehlenden personellen und vor allem finanziellen Ressourcen des Landes Baden-Württemberg als Straßen-
baulastträger der Landesstraße 320 und damit des Geh- und Radwegs gescheitert. 
Die Radwegverbindung entlang des gesamten Streckenabschnitts der L 320 zwischen Ratzenried und dem Bahnhof 
Ratzenried ist in der Radwegenetzkonzeption 2015 für den Landkreis Ravensburg enthalten. Die Streckenabschnitte 
werden dabei über die Kriterien Netzbedeutung, Potenzial, Verkehrssicherheit und Qualitätsstufe priorisiert. In die-
ser Prioritätenliste für die Radwege entlang von Landesstraßen liegt der Streckenabschnitt zwischen Ratzenried und 
dem Bahnhof Ratzenried nur auf Position 34 von insgesamt 37. Eine Realisierung schien damit auf lange Zeit nicht 
möglich. 
Im Januar 2021 wurde vom Bund das Sonderprogramm „Stadt und Land“ aufgelegt. Darin stellt der Bund den Län-
dern bis zum Ablauf des Jahres 2023 Finanzhilfen für Investitionen in den Radverkehr zur Verfügung. Voraussetzung 
ist unter anderem, dass der Radweg nicht nur touristischen Zwecken dient, in einem Radverkehrskonzepts bzw. 
eines Radnetzes enthalten ist und bis zum 31.12.2023 umgesetzt wird.  
Von Seiten der Gemeindeverwaltung wurde daraufhin im Februar 2021 Kontakt mit dem Regierungspräsidium auf-
genommen und darum gebeten, den Streckenabschnitt entlang der L 320 bis zum Abzweig der K 8010 im Rahmen 
des Sonderprogramms zu realisieren. Verbunden wurde dieser Wunsch mit dem Hinweis, dass der notwendige 
Grunderwerb durch die Gemeinde sichergestellt werden kann. Zudem wurde dem Land das Angebot gemacht, die 
Baumaßnahme maßgeblich zu begleiten, insbesondere die Planung, Ausschreibung und Baudurchführung durchzu-
führen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat diesem Angebot der Gemeinde daraufhin im April 2021 zugestimmt.  



 

Im August 2021 wurde eine sogenannte Planungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Argenbühl und dem Land 
Baden-Württemberg vertreten durch die Straßenbauverwaltung abgeschlossen. Darin wird die Durchführung der 
gesamten Planung geregelt (vom Vorentwurf bis zur Ausführungsplanung mit Leistungsbeschreibung einschließlich 
der Umweltplanungen und Boden-/Baugrunduntersuchungen). Es wurde vereinbart, dass die Abwicklung der ge-
samten Planung der Gemeinde obliegt. Die Auswahl der zu beteiligenden Ingenieurbüros erfolgt einvernehmlich. 
Der Grunderwerb wird von der Gemeinde durchgeführt. Mit dem betroffenen Grundstückseigentümer konnte zwi-
schenzeitlich ein vorläufiger notarieller Kaufvertrag abgeschlossen werden 
Die Straßenbauverwaltung vergütet der Gemeinde die Kosten für die Straßenplanung einschließlich Vermessungs-
leistungen. Darüber hinaus werden die tatsächlichen Kosten für Umweltplanungen und erforderliche Gutachten 
erstattet. Zudem erfolgt eine Erstattung der notwendigen Flächen von Seiten der Straßenbauverwaltung an die 
Gemeinde.        
Mit der Planung des Geh- und Radwegs entlang der L 320 zwischen Ratzenried und der Abzweigung der K 8010 
wurde das Ingenieurbüro AGP beauftragt.  
 

Das Ziel ist die Realisierung des Projekts bis Ende nächsten Jahres, das heißt bis Ende 2023. 
 

Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich nach der aktuellen Kostenberechnung auf 1,604 Millionen Euro 
zuzüglich Baunebenkosten. Die Kosten sind vom Land Baden-Württemberg als Straßenbaulastträger der L 320 zu 
tragen. Von Seiten des Landes kam nun kurzfristig die Information, dass der Bereich innerhalb der Ortsdurchfahrt 
kostenmäßig zwischen Land und Gemeinde hälftig aufzuteilen sind. Von der gesamten Strecke des geplanten Geh- 
und Radwegs mit 1,01 Kilometer Länge entfallen rund 260 Meter auf die Ortsdurchfahrt. Der auf die Gemeinde 
Argenbühl entfallende hälftige Kostenanteil für diesen Streckenabschnitt beläuft sich auf 152.500 Euro zuzüglich 
Baunebenkosten.  
Die Verwaltung hat nach Kenntnis des Kostenanteils einen Antrag auf Förderung des Kostenanteils nach LGVFG 
über das Regierungspräsidium Tübingen gestellt. Die Förderung wird voraussichtlich zwischen 50.000 und 75.000 
(maximal 50 % der Kosten) liegen. Der von der Gemeinde zu tragende Kostenanteil beträgt damit 76.000 Euro bis 
102.500 Euro zzgl. Baunebenkosten (rund 10 Prozent), somit insgesamt zwischen rund 85.000 Euro und 115.000 
Euro.  
 

Beratung: 
Bürgermeister Roland Sauter führt kurz in das Thema ein und übergibt das Wort an Rudolf Weber vom Ingenieur-
büro AGP. Herr Weber stellt das Planvorhaben anhand einer Präsentation vor. Da sich die Gesamtkosten der Maß-
nahme nach der aktuellen Kostenberechnung auf 1,6 Mio. Euro zuzüglich Baunebenkosten für einen Kilometer 
Wegstrecke belaufen, geht Herr Weber auf die damit einhergehenden Schwierigkeiten ein. 
 

Ein Gemeinderat erwähnt ausdrücklich die Umweltbelastung, Ressourcenverbrauch und Klimaschäden, die durch 
den Bau des Geh- und Radwegs einhergehen. Durch den Bau des straßenbegleitenden Geh- und Radweges entlang 
der L320 zwischen Ratzenried und der Abzweigung der K 8010 nach Deuchelried kommen mehrere versiegelte Flä-
chen dazu, die die Umwelt belasten. Herr Bürgermeister Sauter führt aus, dass bei der Entscheiung über den Bau 
eines Radwegs die dadurch entstehende Versiegelung der Fläche berücksaichtigt und abgewogen werden muss. 
Deshalb ist nicht an jeder Straße ein Radweg sinnvoll. Bei dieser Strecke an der L 320 steht die Notwendigkeit je-
doch außer Frage.   
 

Ein Gemeinderat hinterfragt die Nachhaltigkeit der Baumaßnahme ebenfalls. Auch die exorbitant hohen Kosten 
werden nochmals thematisiert.  
Ein Gemeinderat spricht sich für den Geh- und Radweg aus. Auf Grund der gegebenen Gefahrensituation ist ein 
Geh- und Radweg angebracht und sinnvoll.  
Eine Gemeinderätin geht ebenfalls auf den Mehrwert des Geh- und Radwegs ein. Besonders für die Kinder ist durch 
den Bau mehr Sicherheit geboten. 
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich nach den Kosten und Notwendigkeit des „Wildaufstiegs“. Er fügt hinzu, dass der 
Radweg dort richtig positioniert ist. 
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich nach der Steigung des Geh- und Radwegs. Da auch Kinder diesen benutzen, sollte 
nur ein leichter Anstieg gegeben sein. Herr Weber vom Ingenieurbüro AGP erläutert, dass ein Anstieg von höchs-
tens ca. 8% an einer Stelle gegeben ist. 



Der Gemeinderat geht außerdem auf die angekündigte Vollsperrung mit der Dauer von einem halben Jahr (Bauzeit: 
Mai bis November) ein und hinterfragt die Notwendigkeit. Herr Weber vom Ingenieurbüro AGP erklärt, dass die 
Straße als Baustellenfläche verwendet wird. Nur so kann Grund- und Bodenschutz gewährleistet werden. Auch das 
Ausweichen auf Grundstücke von Privateigentümer würde die Kosten nochmals anheben. Bei einer Vollsperrung 
muss die Kommunikation mit der Bevölkerung dann aber frühzeitig und korrekt erfolgen, so der Gemeinderat. 
Außerdem erwähnt er , dass der Geh- und Radweg an dieser Stelle unbestritten notwendig ist. Jedoch wird der 
„Wildaufstieg“ erneut in Frage gestellt. Bürgermeister Roland Sauter geht auf den Sachverhalt ein und bezieht sich 
dabei auf die gesetzliche Pflicht. Zudem ist an dieser Stelle durchaus Wildwechsel vorhanden. Die in der Planung 
enthaltene Gabionen-Wand mit 140 Meter Länge bietet dem Wild keine adäquate Möglichkeit in den angrenzen-
den Wald zu kommen. Daher muss eine entsprechende Möglichkeit für den Wildwechsel geschaffen sein.  
 

Ein Gemeinderat hebt abschließend nochmals die positiven Aspekte des Geh- und Radwegs hervor.  
 

Beschluss: 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 

1. Die Gemeinde stimmt der Übernahme des hälftigen Anteils an den Kosten der Realisierung des Geh- und 
Radwegs entlang der L 320 zwischen Ratzenried und der Abzweigung der K 8010 nach Deuchelried/Zurwies 
für den Streckenabschnitt innerhalb der Ortsdurchfahrt zu.    

2. Die Verwaltung wird bevollmächtigt, eine Bau- und Unterhaltungsvereinbarung mit dem Land Baden-
Württemberg über den Geh- und Radweg abzuschließen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Mittelansatz in den Entwurf des Haushaltsplans 
2023 der Gemeinde Argenbühl einzustellen. 

 

TOP 7. Abwasserbeseitigung - Gebührenkalkulation 2023 - 2024 und Satzungsänderung  

Sämtliche Grundlagen der Kalkulation und die Berechnungsergebnisse ergeben sich aus der übersandten Gebüh-
renkalkulation für die Abwasserbeseitigung des Büro Allevo Kommunalberatung vom 15. November 2022 (siehe 
Anlagen). 

Die Benutzungsgebühren für das Schmutzwasser und das Niederschlagswasser wurden zuletzt in der Sitzung vom 
04.12.2019 ab dem 01.01.2020 festgesetzt. Wie damals wurde wiederum die Allevo Kommunalberatung mit der 
Gebührenkalkulation beauftragt. Die Trennung der Kosten in Schmutzwasser und Niederschlagswasser ist sehr auf-
wändig und komplex. Außerdem führt die Allevo seit vielen Jahren die Bewertung des Anlagevermögens für die 
Gemeinde durch, und hat dadurch diese wichtigen Berechnungsgrundlagen griffbereit. 

Seit dem 01.01.2020 betragen die Schmutzwassergebühren je cbm Abwasser 2,82 € und Niederschlagswasserge-
bühren je qm versiegelte Fläche 0,55 €. 
Die Neukalkulation vom 15.11.2022 für die Jahre 2023- 2024 ergeben folgende Sätze: 

Jahr 2023 

Schmutzwasser 3,15 €/ cbm 
Niederschlagswasser 0,70 €/qm 

ab Jahr 2024 

Schmutzwasser 3,15 €/ cbm 
Niederschlagswasser 0,64 €/ qm 

Die Niederschlagswassergebühr für die Jahre 2023 und 2024 werden in unterschiedlicher Höhe kalkuliert. Das liegt 
daran, dass eine ausgleichsfähige Kostenunterdeckung aus dem Jahr 2018 nur noch im Kalkulationszeitraum 2023 
ausgeglichen werden darf. 

Die neue Gebührenkalkulation hat unterschiedliche Auswirkungen 

1. Die Schmutzwassergebühr für alle im Gemeindegebiet an den öffentlichen Schmutz- oder Mischwasser-
kanal angeschlossenen Objekte bezahlen künftig 0,33 € je cbm mehr. Bei einem angenommenen Verbrauch 
bei einem 4-Personen Haushalt von 130 cbm erhöht sich die Abwassergebühr um 42,90 € im Jahr. 

2. Grundstückseigentümer im Innenbereich mit Anschluss der Gebäude- und Hofflächen an den Regenwasser- 
oder Mischwasserkanal bezahlen im Jahr 2023 für die Niederschlagswassergebühr anstatt 0,55 € je qm 
künftig 0,70 € pro qm befestigter Fläche und Jahr (ab 2024 0,64 € je qm). Ergibt eine Mehrbelastung ab 



2024 von jährlich 12,60 € (2023 22,00 €) für Niederschlagswassergebühren der befestigten Grundstücksflä-
chen. 

Florian Kaeß schildert den angesprochenen Sachverhalt den anwesenden Gemeinderäten. 
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob die erforderliche Kanaluntersuchung neu sei. Herr Fridolin Schorer führt aus, 
dass das die dritte Durchführung sei und vom Landratsamt geprüft wird. 
Ein Gemeinderat fragt nach dem Ablauf der Kamerabefahrung. Herr Fridolin Schorer gibt Auskunft über den Ablauf 
des externen Anbieters. 
 

Beschluss: 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 
1. Gebührenkalkulation: 

[…] 

g) Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation werden die Abwassergebühren für den Zeitraum 
vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 wie folgt festgesetzt: 

Schmutzwassergebühr   3,15 €/m³ 
Niederschlagswassergebühr  0,70 €/m² 

h) Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation werden die Abwassergebühren für den Zeitraum 
vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 wie folgt festgesetzt: 

Schmutzwassergebühr   3,15 €/m³ 
Niederschlagswassergebühr  0,64 €/m² 

 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 
2. Satzungsänderung: 

a) Die als Anlage 3 beigefügte Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
wird beschlossen.  

b) Die Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 

TOP 8. Wasserversorgung - Beauftragung eines Strukturgutachtens  

Die Wasserversorgung der Gemeinde Argenbühl steht in den kommenden Jahren vor einigen Herausforderungen. 
Die Schaffung einer Notversorgung, die Erneuerung des Leitungsnetzes oder der Bereitschaftsdienst sind nur einige 
der Themen die bereits diskutiert wurden und aus Sicht der Verwaltung näher betrachtet werden sollten. Um künf-
tige Maßnahmen zu identifizieren und mögliche Alternativen gegeneinander abzuwägen, empfiehlt sich daher die 
Erstellung eines sogenannten Strukturgutachtens. 
 

Die Erstellung eines Strukturgutachtens wird über die Förderrichtlinie Wasserwirtschaft (FrWw) des Landes mit ei-
nem festen Fördersatz von 50 % gefördert. Eine Förderung wurde mündlich bereits in Aussicht gestellt. Das Struk-
turgutachten ist auch Bedingung für eine mögliche Förderung von darin empfohlenen Maßnahmen. Der Inhalt des 
Strukturgutachtens ist vom Umweltministerium vorgegeben. 
 

Für die Erstellung des Strukturgutachtens wurden am 24.10.2022 vier Büros zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
dert. Ein Büro hat keine Kapazitäten frei, drei Büros haben in den letzten Tagen ihre Angebote abgegeben. Die 
Wasser-Müller Ingenieurbüro GmbH aus Biberach hat mit 25.440,00 € netto dabei das günstigste Angebot abgege-
ben. Nach inhaltlicher Prüfung sind die Angebote alle vergleichbar.  Die Verwaltung schlägt daher vor, den Auftrag 
an das Büro Wasser-Müller zu vergeben. 
 

Preisspiegel: 

Wasser-Müller 25.440,00 € 100 % 

2. Bieter 32.500,00 € 128 % 

3. Bieter 39.200,00 € 154 % 

 



Sarah Schmidberger führt in das Thema ein. Bürgermeister Roland Sauter geht dabei noch kurz auf die Angebote 
der Anbieter ein. 
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob die Digitalisierung des Kanalnetzes abgebildet ist. Hans-Peter Hege erklärt, dass 
dies durch das Fassnacht GIS-Zentrum erfasst ist. 
 

Im Anschluss möchte ein Gemeinderat wissen, ob bei dem Vorhaben auch die Feuerwehr involviert ist. Bürgermeis-
ter Roland Sauter versichert, dass alle relevanten Beteiligte eingebunden werden. 
 

Laut eines Gemeinderat ist die Dauer von neun Monaten zu lange und erkundigt sich nach schnellerer Möglichkeit. 
Aus Sicht der Feuerwehr sei die Dauer des Vorhabens kaum tolerierbar. Die maroden Kanäle müssen schnellstmög-
lich saniert werden. Bürgermeister Roland Sauter erwähnt, dass die Sanierungsmaßnahmen bereits im Haushalt 
abgebildet sind und entsprechend umgesetzt werden. 
 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 
Mit der Erstellung eines Strukturgutachtens gemäß den Vorgaben des Landes sowie des Maßnahmen- und Investi-
tionsplans wird die Wasser-Müller Ingenieurbüro GmbH aus Biberach zum Angebotspreis von brutto 31.240,00 € 
beauftragt. 
 

 

TOP 9. Erweiterung Kindergarten Eisenharz - Vergabe der Verteiler-, Personal- und Kinderküche   

Im Rahmen der Erweiterung und Sanierung des Kindergartens Eisenharz wird in das Erdgeschoss des Erweiterungs-
baus eine Verteiler-, Personal- und Kinderküche eingebaut. Der Kostenansatz nach dem Leistungsverzeichnis betrug 
50.384,60 €.  
Auf die Ausschreibung wurden zwei Angebote abgegeben. Günstigster Bieter ist die KWB Franz Hund GmbH aus 
Riedlingen zum Angebotspreis von brutto 42.905,33 €. Die Firma ist im Planerteam bekannt und bewährt. 
 

Hans-Peter Hege trägt den Sachverhalt den anwesenden Gemeinderäten vor.  
 

Ein Gemeinderat erkundigt sich nach der Notwendigkeit der drei geplanten Küchen (Verteiler-, Personal- und Kin-
derküche). Hans-Peter Hege erklärt, dass dies u. a. auf Grund der Anzahl der Personen und hygienischen Vorgaben 
notwendig ist. 
 

Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 
Die Verteiler-, Personal- und Kinderküche im neuen Kindergarten Eisenharz wird an die Firma KWB Franz Hund 
GmbH aus Riedlingen zum Angebotspreis von 42.905,33 € vergeben.  
 

TOP 10. Bekanntgaben und Verschiedenes   

 

a) Schneepfähle ausstecken 

Eine Gemeinderätin erkundigt sich in Anbetracht des bevorstehenden Wintereinbruchs über den Ablauf des  
„Setzens der Schneepfähle auf Gemeindestraßen“. Diese sind für den Winterdienst von elementarer Bedeutung, um 
bei Schnee den Straßenrand zu markieren und den Durchgang von Schneeräumgeräten zu erleichtern. 
Bürgermeister Roland Sauter erklärt, dass die Schneepfähle von den Grundstückseigentümern gesetzt werden und 
dies im Großen und Ganzen gut funktioniert. Kalkulationen ergeben, dass mit einem Mehraufwand in Höhe von ca. 
50.000 Euro bis 60.000 Euro zu rechnen ist, wenn dies durch die Gemeinde selbst durchgeführt wird.  
Dieses Geld fehlt am Ende für die Finanzierung von Investitionen. Ein Gemeinderat bringt an, dass zum Beispiel die 
Bereitstelllung von Pfählen eine Kompromisslösung darstellen könnte.  
Bürgermeister Roland Sauter führt aus, dass die Kalkulation der zusätzlichen Mehrkosten erneut überprüft wird. 
Ein Gemeinderat erwähnt, dass insbesondere für die beschädigten bzw. kaputte „Stecken“ eine adäquate Lösung 
gefunden werden sollte.  
 

b) Zufahrt neues Baugebiet Brauereiwiese Erweiterung Ratzenried  

Ein Gemeinderat erwähnt, dass sich bei der Zufahrt zum neuen Baugebiet (Brauereiwiese Erweiterung), bei  
stärkerem Regen, ein Sturzbach über die Straße bildet. Augenscheinlich fehlt hier ein entsprechender Abfluss. Frido-
lin Schorer ist diese Problematik bereits bekannt und man arbeitet an einer Lösung. 
 



Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche  
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) 

 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 
4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 
11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Argenbühl am 07.12.2022 folgende Änderungssat-
zung zur Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung beschlossen: 
 

§ 1 Änderungen 
Die folgenden Paragraphen werden neu gefasst: 
§ 41 Höhe der Abwassergebühr 
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je m³ Abwasser:  3,15 € 

 

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m² versiegelte Fläche: 
für 01.01.2023 – 31.12.2023:  0,70 € 
ab 01.01.2024:  0,64 € 

 

(3) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fällen des § 39 a 
während des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die 
Gebührenpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt. 
 

(4) Die Gebühr für Zähler der Abwassermenge nach § 39 Abs. 1 b) und c) beträgt  
1,50 €/Monat. Die Gebühr für Zähler, die zusätzlich zur Berechnung des  
Abwassers notwendig sind, beträgt ebenfalls 1,50 €/Monat. 

 
§ 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
 
Argenbühl, den 07.12.2022 
 
gez. Roland Sauter 
Bürgermeister 
 
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.  



Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Argenbühl 
 

 

Gottesdienste 

 
Samstag 17.12. 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Eisenharz 

 
Sonntag 18.12.  – 4. Advent 

  8.00 Uhr Heilige Messe in Ratzenried 
  9.00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Bühl 
  9.15 Uhr Heilige Messe in Siggen 
10.15 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 

 
Samstag 24.12. - Heiligabend 

15.30 Uhr Krippenfeier in Ratzenried 
16.30 Uhr Krippenfeier in Christazhofen 
17.00 Uhr Krippenfeier in Eglofs 
17.00 Uhr Krippenfeier in Eisenharz 
18.00 Uhr Christmette in Siggen 
19.00 Uhr Christmette WGF in Enkenhofen 
20.00 Uhr Christmette in Ratzenried 

 
Sonntag 25.12.  – Weihnachten 

  9.00 Uhr Heilige Messe in Eglofs 
10.30 Uhr Heilige Messe in Eisenharz 

 
Montag 26.12. - Stephanstag 

   9.00 Uhr Heilige Messe in Enkenhofen 
10.15 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried 
13.00 Uhr Stephansritt in Eisenharz 

 
Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit: 

 

- Samstag 17. Dezember in Eisenharz: Emilie u. Remig Huber; Eugen Baur; Karl Weber 
- Sonntag 18. Dezember in Ratzenried: Herbert Klaus; Andreas, Theresia u. Hans-Peter Fleck; Walter 
Delueg; Armin, Martha, Georg u. Irma Welte; Ludwig Leupolz (Jt); Maria Holderried (Jt); Hilde Mösle, Jose-
fine Reischmann 
- Sonntag 18. Dezember in Siggen: Frieda u. Anton Pfänder 
- Sonntag 18. Dezember in Christazhofen: Raphaela Natterer; Karletto Kahle; Matthäus u. Maria Würten-
berger 

 



Friedenslicht 2022 aus Bethlehem: Frieden beginnt mit Dir! 
 

Sie sind herzlich eingeladen, das Friedenslicht aus den Kirchen in Eglofs, Christazhofen, Ratzenried, 
Enkenhofen und Siggen 
vom 4. Advent bis Dreikönig zu sich nach Hause zu holen. Bitte bringen Sie eine geeignete Kerze/ Later-
ne mit. Die Kirchengemeinde Eglofs wird am 4. Advent das Friedenslicht aus Wangen in die Eglofser  
Kirche holen, von dort wird es verteilt und kann ab Montag, den 19. Dezember aus allen beteiligten  
Kirchen nach Hause geholt werden. Das Friedenslicht wird seit 1986 von einem Kind in der Geburtsgrotte 
in Bethlehem entzündet und reist von dort aus durch die ganze Welt und auch zu uns nach Argenbühl. 
Danke an alle, die sich darum kümmern, dass dieses schöne Symbol bei uns leuchtet! 
                

 

 
 
Ministranten SE Argenbühl 
 

Herr Pfarrer Willburger lädt alle Minis zur Probe ein, damit zur Sicherheit nach der 
Corona-Zeit der liturgische Dienst wieder einmal geübt und gefestigt wird.   
Bitte kommt zur Probe an folgenden Terminen: 
Mittwoch 21.12. um 9.00 Uhr in Eglofs und um 9.45 Uhr in Eisenharz  
Donnerstag 22.12. um 9.00 Uhr in Christazhofen und um 9.45 Uhr in Ratzenried  
Freitag um 9.00 Uhr in Siggen (in Enkenhofen war ja erst jüngst schon eine gemeinsame Probe). Es mö-
gen bitte soweit möglich alle Minis kommen unabhängig davon, ob sie an Weihnachten eingeteilt sind.  

 
Zum Vormerken: die Pfarrbüros der SE Argenbühl sind vom 27.12.22 bis 06.01.2023 geschlossen.  

 
Erreichbarkeit des Pfarrers 
 

Über Telefon Pfarrbüro: 07522-21102. Sie erreichen mich immer unter Handy:  
0176 764 858 49 oder Sie schreiben mir eine E-Mail: r-willburger@t-online.de 
Zeitnah rufe ich zurück – im Sterbe- und Trauerfall umgehend!  
Baldmöglichst bearbeite ich E-Mails.     

 
Pfarrbüros 
 

Ratzenried: Tel: 07522-21102; Fax: 07522-914758, Mail: pfarramt.ratzenried@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 
Eglofs: Tel. 07566-1516, Mail: stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr 
Eisenharz: Tel. 07566-1556, Mail: stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 

 
Sternstunde 
 

Wer am vergangenen Sonntag beim Adventskonzert in der stimmungsvoll beleuchteten Kirche in Chris-
tazhofen war, ging beschenkt nach Hause. Es war eine adventliche Sternstunde wunderbaren Musizierens 
und Singens. Allen, die mitgewirkt haben, sei ein großes Kompliment ausgesprochen. Kirchenmusiker 
Wenzel Weiland hat das abwechslungsreiche Programm sehr gekonnt und passend zusammengestellt 
und das Konzert genial begleitet. Wir sagen von Herzen DANKE! 
 

mailto:r-willburger@t-online.de
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Evangelische Kirchengemeinde Isny 

Gottesdienste 18.12.22  
 

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent 

10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst (D. Oehring) 
9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg (H. Nitsche) 
   

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro, dienstags bis freitags 8.30 bis 11.30 
Uhr, Weißlandstr. 21, 88316 Isny 
Telefon 07562 / 2314, gemeindebuero.isny@elkw.de  
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Wangen i. 

Allgäu 

 

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 

sage ich: Freuet euch! 

Der Herr ist nahe! (Phil 4, 4-5)     

 

Gottesdienste und Veranstaltungen                  
Donnerstag, 15. Dezember 

18.00 Uhr Stadtkirche Adventsandacht 
 im Chorraum. Raumklänge im Advent. 
19.30 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus Probe 
         Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Freitag, 16. Dezember 

19.00 Uhr     Katholische Kirche Amtzell 
Ökumenische Aussendungsfeier 

         Licht von Bethlehem 
Samstag, 17. Dezember 

10.00 Uhr     Wittwaiskirche Gottesdienst 
Krabbelgruppe (Hönig) 

12.00 Uhr     St. Martin 12 Uhr im Advent  
(Hönig/Enderwitz) 

17.00 Uhr     Adventsandacht auf der Blauseeinsel  
Nur bei guter Witterung, aktuelle Informationen über 
unsere Homepage. 
Sonntag, 18. Dezember 

  9.15 Uhr     Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Amtzell Friedenskirche Gottesdienst 

(Nowigk)  
10.45 Uhr     Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
11.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe  
 Krippenspiel 
12.00 Uhr Wittwaiskirche Probe 
 Jugendkrippenspiel 
Montag, 19. Dezember 

9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 Kirchenmäuse 
Dienstag, 20. Dezember 

16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.30 Uhr Stadtkirche Posaunenchor-Probe  
Donnerstag, 22. Dezember 

19.30 Uhr   Stadtkirche Gemeindehaus 

 Probe Chorprojekt:“ Sing mal wieder“ 
Freitag, 23. Dezember 

10.00 Uhr Stadtkirche Krippenspielprobe 
Samstag 24. Dezember Heiligabend 

15.30 Uhr Wittwaiskirche Krippenspiel I (Hönig) 
16.00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst 
 mit Krippenspiel (Dr. Jooß) 
 mit Posaunenchor  
17.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Verdeil) 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Christvesper mit  
 Krippenspiel II (Hönig) 
18.00 Uhr  Stadtkirche Christvesper (Dr. Jooß) 
 Mit dem Projektchor Sing mal wieder 
22.00 Uhr Stadtkirche Christmette (Hönig) 
Sonntag, 25. Dezember 1. Christtag  

10.00 Uhr  Stadtkirche Festgottesdienst mit  
 Abendmahl (Dr. Jooß) 
17.00 Uhr  Friedenskirche Amtzell festlicher 
 Weihnachtsgottesdienst mit 
 Abendmahl (Verdeil) 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und  

die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, 
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-
wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Wittwais 

Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 

Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
 

Gemeindebüro:             
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuer-
o.wangen@elkw.de 
 

 

Schauen Sie doch mal auf unserer 

Homepage vorbei. 

www.argenbuehl.de 
 

http://www.isny-evangelisch.de/
mailto:gemeindebuero.isny@elkw.de
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mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
http://www.argenbuehl.de/


 

SPORTNACHRICHTEN 
 

 

 
 
 
 
 

Winterpause an der Tabel-

lenspitze 
 

Am Samstag, den 10.12.2022, 
reisten die Damen 1 des SVE nach Kressbronn zu 
ihrem letzten Hinrundenspiel. Da in einem 
Freundschaftsspiel vor drei Monaten die Kress-
bronner Damen den Sieg einholen konnten, 
wurde ein spannendes Spiel erwartet. 
Im ersten Satz fanden die Eglofser Damen gut 
ins Spiel und konnten so die Gegner mit starken 
Aufschlägen und Angriffen unter Druck setzen. 
Jedoch sammelten sich die Kressbronner und 
hielten dagegen an. Am Ende sicherten die grün 
gelben Mädels sich einen knappen aber verdien-
ten ersten Satz mit 23:25. Durch einen unsiche-
ren Start im zweiten Satz musste der SVE muti-
ger werden und durch starke Aufschläge konnte 
die gegnerische Mannschaft unter Druck gesetzt 
werden. Mit 19:25 Punkten konnte auch der 
zweite Satz gewonnen werden. Die etwas un-
konventionelle Spielweise des Gegners führte 
dazu, dass die Eglofser Damen sich schwer taten, 
ihr eigenes Spiel durchzuziehen. Durch gute Blo-
ckaktionen von Julie Bader und weiterhin druck-
vollen Aufschlägen gewannen die Eglofser Da-
men auch den dritten Satz mit 16:25. Dadurch 
konnten weitere 3 Punkte den ersten Platz in der 
Bezirksliga Süd sichern, bis es im Februar weiter-
geht. 
Ein großes Dankeschön an den Fanclub, der den 
Weg nach Kressbronn fand, um die Mannschaft 
anzufeuern. 
 

Die Pechsträhne der Damen 2 nimmt kein 

Ende 

Eine erneute Niederlage mussten die Damen 2 
des SV Eglofs am Sonntag 11.12 zu Gast beim 
TSV Bad Saulgau einstecken. 
Siegessicher starteten die Damen in das Match. 
Zuvor spielte bereits der VfB Friedrichshafen 
gegen die Gastgeber und gewann mit einem 
eindeutigen 3:0. 

Die Damen kamen schwer ins Spiel und gab 
durch einige Eigenfehler dem TSV Bad Saulgau 
einen Vorsprung, der am Ende nicht mehr auf-
zuholen war. Der erste Satz ging somit mit 25:16 
an die Damen aus Bad Saulgau. 
Voller Kampfgeist starteten die Eglofserinnen in 
den zweiten Satz. Die erneut viele Eigenfehler 
brachten Unruhe in das Team, was schlussend-
lich dazu führte, dass auch dieser Satz mit 25:16 
an die Gastgeber abgegeben musste. 
Aber den Kopf haben die Eglofserinnen nicht 
hängen lassen. Es war noch alles drin und das 
zeigten sie in einem spannenden dritten Satz. 
Unglaublicher Wille und Motivation trieben die 
Damen voran und der Satz konnte mit 22:25 
gewonnen werden. Das brachte dem ganzen 
Team neuen Mut, das Spiel noch zu drehen. Auf 
ging es also in den vierten Satz. 
Gleich zu Beginn mussten die Damen des SVE 
eine starke Aufschlagseite der Gegnerinnen ein-
stecken. Als sie endlich ins Spiel fanden, konnten 
auch einige Punkte aufgeholt werden. Leider 
reichte es nicht aus, um den zu Beginn entstan-
denen Abstand aufzuholen und der vierte und 
letzte Satz ging verdient mit 25:19 an die Gast-
geberinnen. 
Den Damen bleiben nun ein paar Wochen Zeit, 
um sich zu stärken und mit neuer Kraft in das 
neue Jahr und die nächsten Spiele zu starten. 
 

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

i.A. v. Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
 

Ortsgruppe Eglofs e.V. 
 

Weihnachtswichteln bei Glühwein,  
Punsch & Partybrezel 

 

Am Freitag, 16.12., 19.30 Uhr  

in der Stube im Museum. 
 

Fürs Wichtelgeschenk bitte was „Selbstgemach-
tes“ mitbringen, und wer mag Weihnachtsbredle. 

 

Gäste immer willkommen. 
 



Wir treffen uns am 
Sonntag 18.12.2022 

13:30 Uhr zum Kegeln 
im Kegelstüble in Kiß-

legg- Zaisenhofen 
Steinbeisstraße 4. Wir 
haben 2 Bahnen von 
13:30 - 16:30 Uhr reser-

viert. Disziplin zählt zur Clubmeisterschaft 2022. 
Bitte bringt auch Eure gefahren Kilometer, Tref-
fen, Trainings- und Rennveranstaltungen mit, für 
die Jahreswertung. 
Motorradclique Eisenharz e.V., Weihers 3, 88260 
Argenbühl 
 

 

 

 

 
 

An alle Winterbegeis-

terten! 
 

Der SV Eglofs bietet für alle 
Vereinsmitglieder wieder 

Langlaufkurse im Winter an. Es wird für Erwach-

sene Anfängerkurse sowie Fortgeschrittenen-

kurse geben. Bei ausreichender Anfrage wird es 
auch einen Kurs für Kinder geben. 
Um auf Wintereinbruch schnell reagieren zu 
können, werden alle Interessierten einer ge-

meinsamen Whatsapp-Gruppe hinzugefügt. 
Dort werden dann die einzelnen Termine früh-

zeitig kommuniziert. 
 

Technik:   Skating 
Trainerin:   Hannah Ellgass 
Wo: Langlaufstadion Isny, ggf. 

Sulzberg Langlaufstadion 
Wann:  Mögl. Termine werden in 

der Whatsapp-Gruppe 
kommuniziert 

Voraussetzungen:   Kinder ab 3.Klasse Fortge-
schr. Kurs:                 
Grundtechnik sollte    vor-
handen sein. 

 

Anmeldungen (mit Handynummer) sowie weite-
re Fragen gerne ab sofort an vor-
stand.sport.jugend@sv-eglofs.de  

 
Anmeldeschluss: 23.12.2022 

 

 
 
 
 
 
 

Frauenkreis Eisenharz spendet für das 

Krankenhaus in Burundi 
======================== 

Nicht aufzuhalten sind die fleißigen Frauen, 
wenn es um bedürftige Mitmenschen geht, die 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens aufge-
wachsen sind. 
Jahr für Jahr packen sie an, basteln und kranzen 
wunderschöne Kränze und Gestecke, auf die 
Liebhaber schon warten. Wie letztes Jahr muss-
ten sie das Kranzen im Homeoffice durchführen, 
weil das Pfarrheim belegt war. Die treuen Käufer 
wollten auch ihren Beitrag für die Missionsstati-
on in Burundi leisten und kauften 
reichlich ein. Das was übrigbleibt, verkauft der   
Landmarkt Eisenharz jedes Jahr im Verkaufs-
raum. 
Lohn der Arbeit war mit Sockenverkauf  
1.263 Euro. 
Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben. Gemeinsam erreichen wir viel. 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Fitness- und Gesundheitsangebote 

Winter 2023 
 

YOGA für den Mann 
 

Männer und Yoga? Unbedingt 
Die ganzheitliche Yogapraxis verbessert unser Kör-
pergefühl, unsere Beweglichkeit, Kraft und Koordina-
tion. Wir kräftigen und dehnen mit dynamischen 
Flows, Sonnengruß und Kraftteilen den gesamten 
Körper. Die anschließende Tiefenentspannung lässt 
Körper und Geist zur Ruhe bringen.  

Bitte eine Decke und Matte mitbringen. 



Beginn: Montag, 09.01.2023 

 20.00 – 21.00 Uhr 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz 

Dauer: 10 Einheiten  
Zusatzbeitrag:      Aktive Mitglieder:          30,00 € 
 Nichtmitglieder:         60,00 € 
Kursleiterin:  Sandra Bartl  
Anmeldung: per WhatsApp unter 
 0151-21771240 

*************************************** 

Beckenbodengymnasti 
Nach einem kleinen Warm-Up wird zunächst die iso-
lierte Anspannung der Beckenbodenmuskulatur trai-
niert. Im Anschluss folgen Kräftigungsübungen in 
Kombination mit der Bauchmuskulatur. Atemübun-
gen und Entspannung schließen die Stunde ab. Der 
ideale Kurs für alle, die bereits Probleme mit dem 
Beckenboden haben oder ihnen vorbeugen wollen.  
 

Beginn: Dienstag, 10.01.2023 
Anfänger: 17.30 – 18.30 Uhr  

Fortgeschrittene: 18.30 – 19.30 Uhr 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz  
Dauer: 10 Einheiten 

Zusatzbeitrag: Aktive Mitglieder: 30,-- € 
 Nichtmitglieder: 60,-- €             
Kursleiterin:    Monika Natterer  
Anmeldung:  07566/1377 oder 
 nattererp@online.de.  

*************************************** 

Functional Workout 
Ein Workout mit komplexen aber einfachen Bewe-
gungsabläufen, die mehrere Gelenke und Muskel-
gruppen gleichzeitig beanspruchen, es wird jede 
Muskelkette optimal trainiert. In verschiedenen 45 
Sekunden Intervallen werden alle Muskelketten im 
Körper beansprucht. Dadurch wird Level für Level das 
Maximum aus dir herausgeholt, trainiert in der opti-
malen Dosierung deine Schwächen, Dysbalancen 
sowie Stärken und garantiert sichtbare Trainingsresul-
tate. Jedes einzelne Workout führt zu einer kontinu-
ierlichen Verbesserung der funktionellen Kraft, Aus-
dauer und Beweglichkeit. Ein effektives & zeitsparen-
des All-in-one-Training. Zum Abschluss genießen wir 
ein Ganzkörper-Stretching zur Flexibilität, Mobilität 
und Entspannung. Fitness in Perfektion; modern, effi-
zient und intensiv. Dabei haben wir natürlich auch 
jede Menge Spaß! 
Der Kurs ist auch für Einsteiger geeignet. 
 

Beginn: Montag, 09.01.2023 

Kurs 1:  17.30 – 18.30 Uhr 

Kurs 2: 18.35 – 19.35 Uhr 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz 
Dauer: je 8 Einheiten 
Zusatzbeitrag Aktive Mitglieder          24,- € 

je Kurs Nichtmitglieder              48,- € 
Kursleiterin: Anette Aschenbrenner 
Anmeldung: anettestark@gmx.de oder per   

Whatsapp unter 0151-40302291 
*************************************** 

BODYART classic 
Ein intensives Ganzkörpertraining mit Stütz-, Halte-, 
Mobilisations- und Dehnübungen im Fluss. Eine for-
dernde und doch entspannende Stunde, die unter 
Einsatz der Atmung nach Yin und Yang zu mehr Kraft, 
Beweglichkeit, Flexibilität und Wohlbefinden führt. Ein 
Konzept nach Physiotherapeut und Tänzer Robert 
Steinbacher. 
Beginn: Donnerstag, 12.01.2023 

  18.00 -19.00 Uhr 

Ort:              Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz 
Dauer:        8 Einheiten  
Zusatzbeitrag: Aktive Mitglieder: 24,-- € 
                          Nichtmitglieder: 48,-- € 
Kursleiterin:  Andrea Stadelmann 
Anmeldung: drea.stadelmann@web.de 

WhatsApp 0151/56168463 
*************************************** 

Wirbelsäulengymnastik 
Wir kräftigen, mobilisieren und dehnen den gesam-
ten Rumpfbereich mit diversen Kleingeräten und 
gezielten Übungen, denn ein starker Rücken kennt 
keinen Schmerz! Die Stunden werden in netter Atmo-
sphäre mit spielerischen Elementen und Entspan-
nungsübungen abgerundet.  
Der Kurs ist auch für Einsteiger geeignet. 
 

Beginn: Freitag, 13.01.2023 

   17.30 – 18.30 Uhr 

Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz 
Dauer:  je 8 Einheiten 
Zusatzbeitrag:  Aktive Mitglieder: 24,-- € 
   Nichtmitglieder: 48,-- € 
Kursleiterin: Andrea Stadelmann 
Anmeldung: drea.stadelmann@web.de  

WhatsApp 0151/56168463 
*************************************** 

deepWORK 
Die etwas anstrengendere Herz-Kreislauf Variante des 
BODYART. Nach einem mobilisierenden Warm Up 
geht es direkt in die Hauptphase mit Schwung-, 
Sprung- und Kraftübungen im Fluss über, abgerundet 
mit einer Entspannung. Ein ganzheitliches Konzept, 
aufgebaut nach dem Yin und Yang Prinzip der chine-
sischen Medizin, wobei hier der aktive Part des Yang 
definitiv im Vordergrund steht. intensiv - dynamisch - 
kraftvoll - funktional 
 

Beginn: Freitag, 13.01.2023 

  18.30 -19.30 Uhr 

Ort:              Dorfgemeinschaftshaus Eisenharz 

mailto:nattererp@online.de
mailto:anettestark@gmx.de
mailto:drea.stadelmann@web.de
mailto:drea.stadelmann@web.de


Dauer:        8 Einheiten 
Zusatzbeitrag: Aktive Mitglieder: 24,-- € 
                          Nichtmitglieder: 48,-- € 
Kursleiterin:  Andrea Stadelmann 
Anmeldung: drea.stadelmann@web.de 

WhatsApp 0151/56168463 
*************************************** 

Allgemeine Hinweise 
 

Die Teilnehmerzahl ist bei allen Kursen auf 16 Perso-
nen begrenzt. 
Die Kursgebühren sind jeweils am ersten Termin bar 
zu entrichten. 
 

 

 

Ski – und Tech-

nikkurse Skiclub 

Gestratz 
(für Vereinsmitglieder) 

 

Kinder: 
Der diesjährige Kinderskikurs und fortgeschritte-
nen Technikkurs findet statt:  
Freitag,   den 06.01.2022 bis  

Sonntag, den 08.01.2022 

jeweils von 09:15 Uhr bis 11:30 Uhr  
und von      12:15 Uhr bis 14:30 Uhr  
Ort: Skilifte Hochlitten (Riefensberg - Österreich) 
 

Erwachsene: 
Der Anfänger- und Fortgeschrittenenskikurs für 
Erwachsene findet diese Saison wieder parallel 
zum Kinderskikurs statt:  
Freitag,    den 06.01.2022 und  

Samstag, den 07.01.2022 

jeweils von 09:15 Uhr bis 11:30 Uhr  
und von      12:15 Uhr bis 14:30 Uhr  
Ort: Skilifte Hochlitten (Riefensberg - Österreich) 
 

Weitere Informationen / Anmeldung unter: 
www.skiclub-gestratz.de  
Anmeldeschluss: 31.12.2022 
 

Auf eine große Teilnahme freuen sich die Skileh-
rer des Skiclub Gestratz 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 
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Dr. med. Klaus Rosenthal 
- Facharzt für Allgemeinmedizin – 

 

Kirchstr. 37, 88260 Argenbühl/ Eisenharz 
Telefon: 07566-91181 – Telefax: 07566/ 91182 

klaus.rosenthal@praxis-eisenharz.de 
www.dr-rosenthal-eisenharz.de 

 
Die Praxis ist  von 

Dienstag, den 27.12.2022 bis Freitag, 

den 30.12.2022 geschlossen. 

 
Vertretung in dringenden Fällen: 
Dr. Reich, Eglofs, Tel.: 07566/2288 

Bitte nehmen Sie unbedingt vorher telefonisch 
mit der Praxis von Dr. Reich Kontakt auf. 

 

 

 

 

 

Einladung zum Adventskonzert 
 

Nach der durch Corona bedingten Zwangspause 
lädt der Heimatverein Ratzenried wieder zu sei-
nem traditionellen Adventskonzert ein. 
 

Es findet statt am Sonntag,  

dem 18.12. um 15 Uhr  

im Foyer der Ratzenrieder Schule. 
 

Wie immer hat dieses Konzert einen besonderen 
regionalen Allgäu-Charakter. Das diesjährige 
Programm steht unter dem Titel „D’hoilig 
Nacht“. Im Mittelpunkt steht eine besinnliche 
Weihnachtsgeschichte von Ludwig Thoma, die 
Berthold Büchele in Allgäuer Mundart übersetzt 
hat und von ihm vorgetragen wird. Verschiedene 
Mundart-Lieder ergänzen den Text, ebenso wie 
Instrumentalstücke, die alle aus dem Allgäu 
stammen und zusammen mit den Texten und 
Liedern eine heimelige Atmosphäre verbreiten. 
Mitwirkende sind die Sängerin Anika Janocha-
Kuhn, das Büchele-Quartett sowie Christa Schele 
und Yannick Fässler als Gitarristen. 
 

Im Anschluss an das Konzert gibt es traditionell 
allerlei Leckeres zum Essen und Trinken und Ge-
legenheit für gemütliche Unterhaltung. Auch 
können weihnachtliche CDs und Bücher von 
Berthold Büchele erworben werden.  
 

Sie sind herzlich eingeladen. 
 

 

 

WOHNUNGSGESUCHE/  

WOHNUNGSANGEBOTE 
 

 

Suche kleine Wohnung oder WG-Zimmer, 
biete Hilfe bei Haus- und Gartenarbeiten. 
Josef Fillipp, Ratzenried 
Tel.: 07522 / 7509922; AB: 01741933305 
 

 

Nachmieter für 2 - Zimmer Wohnung (74,46 

qm) in Argenbühl/ Eisenharz zentrale und ruhige 
Lage ab Januar 23 gesucht. 740.-€ KM 50.- € 
Carport incl. Abstellraum 230.-€ Neben-
kostenvorauszahlung.  
Die Wohnung ist alters - und behindertenge-
recht und befindet sich im EG. Bei Interesse: 
07566/2312 (Bitte abends ab 19 Uhr) 
 



 
 
 
 
 
 
 

Ich bedanke mich bei meinen Patienten und 

Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünsche allen ein frohes, gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und glückli-

ches neues Jahr. 

Meine Praxis ist vom 

17.12.2022 bis 

10.01.2023 geschlossen. 

Nachdem ich beabsichti-

ge Ende 2023 meine Pra-

xistätigkeit zu beenden, 

bitte ich um Verständnis, 

dass ich keine Gutscheine mehr verkaufe. 

Susi Rädler, Eglofs, Strickers Höhe 18 

Telefonnummer 1453. 

www.raedler-eglofs.de 
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Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 15.12. – 21.12. 
 
Avatar 2: The Way of Water – 3D 
„Avatar – Aufbruch nach Pandora“, der erfolgreichste 
Film aller Zeiten, wird fortgesetzt. Erneut nimmt uns 
James Cameron mit in die wundervolle Welt von Pan-
dora. 

Do. + So. – Di.   19:00 Uhr,     Fr. + Sa.   19:30 Uhr, 
Do. – So. + Di.  auch   14:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu – mit Bundesstart, 192 Min. 
 

Die goldenen Jahre 
Köstliche und erfrischend subversive Komödie um ein 
Paar, das den Ruhestand mit einer gem. Kreuzfahrt 
feiern und dabei noch mal ganz von vorn anfangen 
möchte. 

Do. +Sa. + Mo.   20:00 Uhr,     Fr.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 91 Min. 
Prädikat „besonders wertvoll“ 
 

Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song 
Beeindruckende Doku über den bekannten Sänger und 
sein wohl berühmtestes Lied. 

Fr.   20:00 Uhr,     So.  Matinee   11:00 Uhr, 
Di.   17:45 Uhr 
 

FSK ab 0 J., neu, 118 Min. 
 

Die Küchenbrigade 
Französische Feel-Good-Komödie um eine hervorra-
gende Köchin, die plötzlich mit Jugendlichen aus ei-
nem Heim zusammenarbeiten muss. 

Sa.   18:00 Uhr,     Di.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 2. Woche, 97 Min. 
 

A Christmas Story Christmas – Leise rieselt der 
Streß 
Ralphie aus dem Weihnachtsklassiker "A Christmas 
Story" ist inzwischen als Familienvater selbst dem 
Streß ausgesetzt, das perfekte Weihnachtsfest zu or-
ganisieren. 

Do. + Mo.   18:00 Uhr,     Fr. + Sa.   16:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 102 Min. 
 

Der Schneeleopard 
Naturfotograf Vincent Munier und Schriftsteller Sylvain 
Tesson suchen einen der letzten Schneeleoparden im 
tibetischen Hochland. Dokumentarfilm mit wunder-
schönen und berückenden Aufnahmen. 

nur  So.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 2. Woche, 92 Min. 
 

Der Räuber Hotzenplotz 
Neuverfilmung des beliebten Kinderbuchs von Otfried 
Preußler mit Nicholas Ofczarek als Räuber Hotzen-
plotz. 

Do. + So. + Di.   15:45 Uhr,     Fr. + Sa.   14:00 Uhr 
So.  auch   11:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 2. Woche, 106 Min. 
Prädikat „bes. wertvoll“, Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Mrs. Harris und ein Kleid von Dior 

Bezaubernde Komödie nach einer Buchvorlage mit 
Lesley Manville als eine Putzfrau, die gern ein maßge-
schneidertes Kleid von Dior kaufen will. 

nur  So.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 4. Woche, 116 Min. 
 

Ein Weihnachtsfest für Teddy 
Norwegischer Weihnachtsfilm, in der ein Teddybär eine 
neue Familie glücklich macht. 

So. + Di.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 5. Woche, 78 Min. 
Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 
 

Demnächst: 
 

Oskars Kleid 
demnächst 

 

Der gestiefelte Kater: Der letzte Wunsch 
demnächst 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

FUNDSACHEN 
 

 
 

Im Giesswald wurde mitten im Wald ein hilfloses 
Kaninchen (Löwenkopf-Widder) in weiß gefun-
den! ER kann vom bisherigen Besitzer gerne ab-
geholt werden! 
Tel.: 0151 / 43206548 
 



Pressemitteilung: 
 

Raimund Haser MdL lädt zur Bürgersprech-

stunde ein   
 

Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-
Landtagsabgeordneten Raimund Haser findet am 
Montag, 9. Januar 2023, von 8.30 bis 12.00 Uhr im 
Dr.-Franz-Reich-Haus in Kißlegg statt.  
Im direkten Gespräch können sich die Bürgerinnen 
und Bürger des Wahlkreises Wangen-Illertal mit ihren 
Problemen, Anregungen oder auch mit in diesen 
Zeiten wertvollen Hinweisen an ihren Landtagsabge-
ordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich. 
Für eine Terminabsprache können sich Interessierte 
an das Büro im Landtag, per Telefon unter  
0711 / 2063 8430 oder per E-Mail an 
raimund.haser@cdu.landtag-bw.de wenden.  
 

 
Pressemitteilung des gesetzlich bestimmten Gas-
Grundversorgers gem. § 36 Abs. 2 EnWG: 
 

Information für Gaskunden der Thüga Energie GmbH 

Anpassung der monatlichen Abschläge erst 

2023 
 

Die Bundesregierung will die steigenden Energiekos-
ten in Deutschland mit einer Energiepreisbremse 
abfedern. Sowohl Privatpersonen als auch Unterneh-
men sollen mit einer günstigeren Basisversorgung 
von den stark gestiegenen Energiekosten entlastet 
werden. Für ein Kontingent von 80 Prozent des im 
September 2022 prognostizierten Jahresverbrauchs 
soll ein niedrigerer Gaspreis gelten. Die Maßnahmen 
sollen ab 1. März 2023 kommen und rückwirkend ab 
1. Januar 2023 bis voraussichtlich Frühjahr 2024 gel-
ten. Der Bundesrat will dies am 16. Dezember 2022 
beschließen.  
Die Thüga Energie begrüßt jede Maßnahme, die in 

der aktuellen Situation sowohl zur Sicherung der 
Energieversorgung als auch zur Entlastung der Ver-
braucherinnen und Verbraucher führt.  
Gaskundinnen und -kunden der Thüga Energie müs-
sen nicht aktiv werden, um von den Entlastungen zu 
profitieren. Sobald die Energiepreisbremse ausgestal-
tet und rechtlich geklärt ist, wird die Thüga Energie 
diese umgehend umsetzen und die Entlastungen an 
ihre Kundinnen und Kunden weitergeben. 
Die Energiepreisbremse hat zur Folge, dass die ange-
kündigte Abschlagsanpassung verschoben wird. Kun-
dinnen und Kunden der Thüga Energie erhalten bis 
spätestens Mitte Februar 2023 eine neue Abschlags-
mitteilung. Bis dahin gelten die derzeitigen Abschläge 
weiter. 
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_______________________________________ 

 

„Altwerden  
in Ratzenried e.V.“ 
_______________________________________ 
 

ArgenMobil:   
 

Wir fahren auch zwischen Weihnachten und 

Dreikönig! 
 

Wir fahren für Sie! Das ArgenMobil holt Sie an der 

Haustüre ab und bringt Sie wieder dahin zurück. 

Nehmen Sie unser kostenloses Angebot an.  

Buchungen sind immer dienstags von 8:00 bis 10:00 
Uhr unter der Telefonnummer 07522-909 787-1 

möglich.   
 

Wann fährt das ArgenMobil? Immer mittwochs und 

donnerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Für welche Fahrten ist das ArgenMobil gedacht? Für 

Fahrten zum Hausarzt, Facharzt, zum Physiothera-

peuten, zum Einkaufen oder z.B. zu einem Kranken-

besuch. 

Wer darf das ArgenMobil in Anspruch nehmen? 

Ältere Menschen oder Menschen mit Behinderun-

gen, die selbst nicht (mehr) mobil sind.  

In welchem Gebiet ist das ArgenMobil unterwegs? 
Der Fahrdienst erstreckt sich auf die Teilorte Enken-

hofen, Siggen, Christazhofen, Göttlishofen und Rat-

zenried (= Argenbühl Nord). Zielorte sollten etwa in 

einem Umkreis von ca. 20 Kilometer liegen. 
 

Hilfen im Alltag:   
 

Wir unterstützen Sie mit unseren Angeboten wie: 
• Kleine einfache Gartenarbeiten 

• Kleine handwerkliche Hilfen 

• Besorgungen und Einkäufe 

• Kleine Handreichungen im Haushalt 

• Wäsche pflegen  

• Spazierengehen und Besuchsdienste 

• Hilfe bei Antragsformularen und Anfangsberatung 

• Gräber gießen 
 

Alle Unterstützungsmöglichkeiten bieten wir für die 

Ortschaften Christazhofen mit Enkenhofen, Göttlish-

ofen, Ratzenried und Siggen gegen eine geringe 

Aufwandsentschädigung an.  
 

Buchungen der Hilfeleistungen: 

immer dienstags von 11.00 bis 12.30 Uhr  
unter der Telefonnummer 07522-909 787-2. 
 

Es gelten für alle Angebote die aktuellen Corona-

Schutzregelungen. Wir freuen uns auf reges  

Interesse und unterstützen Sie gerne! 
Ihr Verein „Altwerden in Ratzenried e.V.“ 
 

 

 

Der Malteser Hilfsdienst sucht für die Behelfs-

unterkunft für Geflüchtete aus der Ukraine in 

Argenbühl-Eisenharz ab sofort eine 

Einrichtungsleitung (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, zunächst befristet auf ein 

Jahr. Die Vergütung erfolgt gemäß AVR-Caritas, 

die Arbeitszeiten sind von Montag bis Freitag.  

Ihre Aufgaben umfassen u. a. die Personalein-

satzplanung, die Übernahme und Koordination 

von Verwaltungsaufgaben, das Belegungsma-

nagement sowie die enge Zusammenarbeit mit 

den Behörden und die professionelle Vertretung 

der Einrichtung.  

Sie sind eine Organisations- und Kommunikati-

onstalent, haben Kenntnisse in den Bereichen 

Personal und Verwaltung und haben Freude an 

der Arbeit mit Menschen? 

Dann melden Sie sich bei der Leiterin der 

Flüchtlingshilfe Ravensburg, Julia Hirscher, un-

ter Tel.: 0171 4937318 oder ju-

lia.hirscher@malteser.org   

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.malteser-bw.de  
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www.der-ochsen.de  der-ochsen@gmx.de 

Taverne & Restaurant Gerichtsstube 
im Gasthaus Ochsen 

 

Wetzelsriederstr. 21 * 88260 Ratzenried * Tel. 07522-912146 
 

Weihnachts-Menü 2022 
 

Rinderkraftbrühe mit Brätstrudel € 5,50 
Rieslingschaumsuppe mit gebratenen Gambas € 7,50 

 

Geschmorte Lammhaxe 
mit Kartoffelknödel und weihnachtlichem Gewürz-Blaukraut € 22,50 

 

Rehrücken rosa gebraten 
mit Rotwein-Preiselbeerbirne, Waldpilzsauce hausgemachten Spätzle, Serviettenknödel und 

weihnachtliches Gewürz-Blaukraut € 26,50 
 

Panna cotta mit Haselnussmarzipan € 6,00 
Hausgemachter Schoko Cake mit Amarena-Kirscheis € 6,50 

 
Telefonische Vorbestellung & Tischreservierung 

 

unter 07522-912146 
 

oder per E-Mail: der-ochsen@gmx.de 
 

Unsere Öffnungszeiten an den Weihnachtsfeiertagen 
 

Sonntag 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Montag 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag von 11:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Samstag 31. Dezember Silvester ab 17:00 Uhr geöffnet. 
Sonntag 01. Januar 2023 Neujahr geschlossen. 

Freitag 06. Januar Hl. Drei Könige von 11:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Datum Wertstoff Verein Ort / Abfuhrbereich

SV Eglofs Eglofs

Schützenverein Eisenharz Eisenharz

TSV Ratzenried Ratzenried

SV Eglofs Eglofs 

Turnerjugend Eisenharz Eisenharz

TSV Ratzenried Ratzenried

Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs und Eisenharz

TSV Ratzenried Ratzenried

SV Eglofs Eglofs 

Turnerjugend Eisenharz Eisenharz

TSV Ratzenried Ratzenried

Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs 

Feuerwehr Eisenharz Eisenharz

TSV Ratzenried Ratzenried

TSV Ratzenried Ratzenried

Feuerwehr Eisenharz Eisenharz

SV Eglofs Eglofs

SV Eglofs Eglofs

Turnerjugend Eisenharz Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

SV Eglofs Eglofs

Feuerwehr Eisenharz Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

SV Eglofs Eglofs

Schützenverein Eisenharz Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs und Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

SV Eglofs Eglofs

Turnerjugend Eisenharz Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs

Feuerwehr Eisenharz Eisenharz

Schützenverein Ratzenried Ratzenried

07.10.2023 Papier

04.11.2023 Papier

02.12.2023 Papier

01.07.2023 Papier

05.08.2023 Papier

02.09.2023 Papier

01.04.2023 Papier

06.05.2023 Papier

03.06.2023 Papier

 Wertstoffsammlungen  2023  der Argenbühler Vereine 

07.01.2023 Papier

04.02.2023 Papier

04.03.2023 Papier

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 



Ablesen der Wasseruhren 
- Selbstablesung - 

 

Zum Jahresende steht das Ablesen der Wasserzähler wieder an. Wir bitten die Anschlussnehmer, den 
Stand Ihres Wasserzählers selbst abzulesen. 
 
Bitte melden Sie den Stand ab sofort bis spätestens 02.01.2023 an eine der folgenden, Ihrem Ortsteil 
zugeordneten E-Mail-Adressen: 
 

wasser-christazhofen@gemeinde.argenbuehl.de 
 
wasser-eglofs@gemeinde.argenbuehl.de 
 
wasser-eisenharz@gemeinde.argenbuehl.de 
 
wasser-goettlishofen@gemeinde.argenbuehl.de 
 
wasser-siggen@gemeinde.argenbuehl.de 
 
wasser-ratzenried@gemeinde.argenbuehl.de 
 
 
Bitte geben Sie in Ihrer E-Mail unbedingt die Daten folgender Ablesekarte an: 

 
 

Gemeinde Argenbühl 
 

 
 

 

Ablesekarte Wasseruhr 
 
Straße u. Hausnummer:       .............................................................. 
 
Zählernummer:             ……………………………………………. 
 
Stand:               ……………………….   m³ 
 
Ablesedatum:             …………………………….       
 
 
 
 
Unterschrift:  
  
 

 

Alternativ können Sie auch die Ablesekarte beim Rathaus Eisenharz oder an den Außenstellen Christaz-
hofen, Eglofs und Ratzenried bis spätestens 02.01.2023 in den Briefkasten einwerfen.  
 
Sollten wir bis 02.01.2023 keine Zählerstandsmeldung von Ihnen erhalten haben, werden wir eine ver-
brauchsbasierte Schätzung des Zählerstands vornehmen. 
 

Für Ihre Mithilfe danken wir vielmals. 
 
 

mailto:wasser-christazhofen@gemeinde.argenbuehl.de
mailto:wasser-eglofs@gemeinde.argenbuehl.de
mailto:wasser-eisenharz@gemeinde.argenbuehl.de
mailto:wasser-goettlishofen@gemeinde.argenbuehl.de
mailto:wasser-siggen@gemeinde.argenbuehl.de
mailto:wasser-ratzenried@gemeinde.argenbuehl.de


Überwachung und Kontrolle des  
Wasser-, Strom- und Gasverbrauchs 

 

Jedes Jahr aufs Neue, wenn wir die Wasseruhren ablesen lassen und dann die Jahresrechnung 
zustellen, erleben wir immer wieder Fälle, bei denen die Bürger auf uns zukommen und die 
Richtigkeit der Ablesung oder der Abrechnung anzweifeln. Öfters wird auch der Vorwurf gemacht, 
dass die Wasseruhren nicht ordnungsgemäß arbeiten würden. 
 

In allen Fällen stellt sich bei der Nachkontrolle heraus, dass sowohl Ablesung, Abrechnung und auch 
Wasserzähler korrekt waren. Meistens sind Toilettenspülkästen, Überdruckventile oder sonstigen 
defekten Wasserhähnen die Ursache für den Mehrverbrauch. 
 

Ein defektes Überdruckventil kann, wenn der Fehler nicht bemerkt wird, die Wasserrechnung in 
beträchtliche Höhen schnellen lassen, zumal für dieses Wasser, nachdem es über die Kanalisation auf 
die Kläranlage gelangt, auch Abwassergebühren bezahlt werden müssen. 
 

Fehler in der Installation können nur durchlaufende Überwachung festgestellt werden. Leider wird 
dies in den wenigsten Fällen praktiziert. Als kleine Hilfe hat die Verwaltung die untenstehende 
Tabelle entworfen. Sie soll helfen unnötige Ausgaben zu verhindern und ganz nebenbei können 
auch noch die Verbrauchsgewohnheiten kontrolliert werden. 
 

 

Übersicht über Strom- / Wasser- und Gasverbrauch 
 

MONAT STROM GAS WASSER 

 Zählerstand Verbrauch Zählerstand Verbrauch Zählerstand Verbrauch 

Dez.       

Jan.       

Feb.       

März       

April       

Mai       

Juni       

Juli       

Aug.       

Sept.       

Okt.       

Nov.       

Dez.       

Summe       
 



 

 

 Marmorkuchen   400g   
 

 

 

 
    

Käseangebot: 

Schweizer Appenzeller       100g                                      €  1,79 

Almdammer                     100g                                      €  0,79                                                                    
 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Alpro Soya Joghurt 400/500g Becher €  1,49 

Leerdammer Käsescheiben 100/125/140g Packung €  1,39 

Mövenpick Eis 850/900ml €  1,99  

Milka Schokolade                                   ver. Sorten €  2,00 

Lavazza Caffè 1,0kg Packung €  8,88 

Edeka Fruchtsäfte   1,0l Flasche €  0,99 

Rotkäppchen Sekt 0,75l Flasche €  2,69 

Kühne Rotkohl  680g Glas €  0,95 
Taft Haarspray                                           250 ml €  2,49                                 

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

Stephanusstraße 7- Eisenharz -Telefon 07566 91240 

Wetzelsrieder Straße 18 – Ratzenried - Telefon: 07522 913875   

Neutrauchburger Straße 3 – Christazhofen -Telefon: 07566 9411770 

Freie Bauernstraße 8 – Eglofs – Telefon: 07566 9456488              

– –Aus unserer Backstube, Freitag&Samstag: 

Weihnachtsgebäckmischung      500g          €  12,90 
 

    

 

Vom Metzger Heim:  
Bratwürste       100g €   1,29 

Lyoner       100g €   1,29 

Rinderhüftsteaks           100g €   2,49 

 

 

Obst und Gemüse:    
Ital. Endivien je Stück € 0,89 

Ital. Bio-Blumenkohl je Stück € 1,99 

Sp. Bio-Zitronen                        je 500g Netz € 1,11 

Sp. Mandarinen                        je 750g                                                      € 1,77 

 

                                             Wir wünschen einen schönen 4. Advent! 

                         

 


